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und ein gesundes neues Jahr



Aus Rat, Bezirksvertretung und Politik 
Gegen Rechtsterrorismus in Köln 

Mit großer Mehrheit stimmte der 
Stadtrat für eine Entschließung der 
vier großen Parteien, die sich in einer 
Aktuellen Stunde für eine offensive 
Auseinandersetzung mit rechtsextre-
men Ideologien und ein größeres 
Bewusstsein für Menschenrechte, 
Demokratie, kulturelle Vielfalt und 
Gewaltfreiheit aussprachen. In einer 
beeindruckenden und bewegenden 
Rede betonte Gonca Mucuk für die 
SPD-Fraktion ihre tiefe Betroffenheit 
über die brutalen Anschläge, die seit 
kurzem dem rechtsextremistischen 
Milieu zugeschrieben werden, darun-
ter das Nagelbombenattentat in der 
Mülheimer Keupstraße 2004 als auch 
der Anschlag in der Probsteigasse in 
der Innenstadt im Januar 2001. 
Gonca Mucuk gab den bisher abstrak-
ten Opfern ein Gesicht und brand-
markte alle Anschläge als ein Verbre-
chen gegen die Menschlichkeit, denn 
in erster Linie gehe es um Menschen 
und nicht um eine Zuordnung nach 

nationaler, religiöser oder ethnischer 
Zugehörigkeit. Diese Menschlichkeit 
dürfe nicht verloren gehen, denn da-
rauf basiere unsere Demokratie. 
Alle Redner betonten, dass die beim 
NS-Dokumentationszentrum ange-
siedelte Infostelle gegen Rechtsex-
tremismus hervorragende Arbeit 
leistet. Sie befördert eine demokrati-
sche Kultur und unterstützt diejeni-
gen, die den dumpfen rechten Paro-
len konsequent entgegentreten. Das 
vielfältige Angebot der Bildungsstelle 
gilt es weiterhin zu unterstützen und 
auszubauen. Einen Schwerpunkt 
sollen dabei Angebote für Schüler und 
Jugendliche sowie zur Stärkung der 
gesellschaftlichen Integration bilden. 
Auch Oberbürgermeister Jürgen 
Roters bot das Rathaus für Informati-
onsveranstaltungen über die Aufklä-
rungsangebote etwa beim Jugendamt 
oder der Volkshochschule an.

Gewinner Gabriel 
Es kommt nicht oft vor, dass ein SPD-

b-
riel hat es 18. November geschafft. 
Tags zuvor hatte er die Keupstraße in 
Köln besucht. 2004 waren hier 22 
Menschen bei einem Bombenan-
schlag verletzt worden. Er geht ver-

mutlich, wie man heute weiß, auf das 

-Tat abgetan wor-
den. 

i-
e-

such. 
Blitzerstandorte - Sicherheit geht vor! 
Die Zahl der Verkehrsunfälle in Köln 
ist deutlich gestiegen. Und bei den 
Unfallursachen steht überhöhte Ge-

schwindigkeit ganz vorne. In Köln 
wurden in 2010 acht Menschen durch 
überhöhte Geschwindigkeit getötet, 
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86 schwer und 409 leicht verletzt. Das 
wirksamste Mittel gegen Geschwin-
digkeitsüberschreitungen sind Kontrol-
len, das ist wissenschaftlich bewie-
sen. Unfallkommission, Polizei und 

Stadt kontrollieren insbesondere dort, 
wo gehäuft Unfälle stattfinden. Und 
das ist gut so und soll auch so blei-
ben! 

Neue Bestattungsformen in Köln: Naturwaldbestat-
tung wird zum dauerhaften Angebot 

Um dem Wandel im Bereich der Be-
stattungskultur, der zunehmenden 
Mobilität der Bevölkerung und den 
veränderten wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen der Bürgerinnen 
und Bürger dieser Stadt Rechnung zu 
tragen, hat sich der Rat Ende 2008 für 
eine Ausweitung der Bestattungsan-
gebote in Köln ausgesprochen. Seit 
dem 01.01.2009 sind die namentliche 
Urnenbestattung unter einem Baum 
und das Kooperationsmodell mit 
Themengärten als attraktive Bestat-
tungsmöglichkeit dauerhaft eingeführt. 
Zum gleichen Zeitpunkt wurde die 
Naturwaldbestattung als preisgüns-
tigste Bestattungsform probeweise 
vorgeschlagen. In einem vom Ost-
friedhof abgegrenzten weitgehend 
naturbelassenen Waldstück können 

Urnen ohne Namensnennung beige-
setzt werden. Der ausgewählte Be-
reich des Ostfriedhofs ist aufgrund 
seines eindrucksvollen Baumbestan-
des ein natürlicher Ort der Trauer und 
Erholung. Er bietet individuelle, natur-
nahe Bestattungen. 

Zur heutigen Ratssitzung lag jetzt der 
Erfahrungsbericht der Verwaltung zu 
dieser Bestattungsform vor. Demnach 
wird das Angebot der Naturwaldbe-
stattung sehr gut angenommen und 
die sich daran geknüpften Erwartun-
gen werden weitgehend erfüllt. Vor 
diesem Hintergrund hat der Rat heute 
mit den Stimmen der SPD-Fraktion 
die dauerhafte Einführung des Ange-
botes der Naturwaldbestattung be-
schlossen. 

Ausbau der U3-Betreuung 
-Prozent-

des Jugendhilfeausschusses, Dr. Ralf 
Heinen. Bis 2013 soll die Quote der 
Kita-Plätze für unter Dreijährige sogar 
die 40Prozent-Marke erreichen. Dazu 
beschloss der Kölner Stadtrat in sei-
ner heutigen Sitzung mit großer 
Mehrheit die vorübergehende Um-
wandlung des Verhältnisses von 80% 
Plätze in Einrichtungen zu 20% Ta-
gespflegeplätzen in eine 80:20-
Relation. 

Hintergrund: Händeringend sucht die 
Stadt nach Baugrundstücken für neue 
Kindergärten. Um dennoch den zu-
künftigen Rechtsanspruch und den 
darüber hinausgehenden Bedarf in 
Köln erfüllen zu können, soll das Ver-
hältnis nun geändert werden. Für die 
Einrichtung von Plätzen in der Tages-
pflege muss nicht gebaut werden. 
In Köln gibt es derzeit 28.640 Kinder 
unter drei Jahren, für die 8.690 Plätze 
existieren. Seit 2007 haben sich die 
U3-Plätze verdreifacht. NRW-weit 
liegt Köln mit seiner Quote auf Platz 5. 
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Trotzdem reicht das Angebot immer 
noch nicht aus. Die Nachfrage nach 

Krippenplätzen besonders in den 
Großstädten steigt.  

Umstufung der Kreisstraße 31 Engeldorfer Straße 
Die Engeldorfer Straße in Meschenich 
ist, im Abschnitt von Im Rheintal in 

l-
reiche Grundstücke werden aus-
schließlich über dieses Straßenstück 
erschlossen. Um eine Erhebung von 
Erschließungsbeiträgen nach dem 
BauGB (Baugesetzbuch) möglich zu 

s-

Das bedeutet von der Straße Im 
Rheintal bis zum Feldweg zur Brühler 
Landstraße am Ende der Siedlung 

sollen die Erschließungskosten erho-
ben werden. 
So steht es in der Vorlage in der letz-
ten Bezirksvertretungssitzung. Alle 
Fraktionen waren sich einig darüber, 
dass sie in einer Modellrechnung von 
der Verwaltung erfahren wollen, was 
an Kosten in etwa auf die Anwohner 
zukommt. Bis diese Rechnung vorliegt 
hat die Bezirksvertretung diesen Be-
schluss vertagt. Auf jeden Fall, müs-
sen sich die Anwohner auf anfallende 
Erschließungskosten einstellen. 

Ortsumgehung Meschenich verzögert sich 
Nach einem Besuch einer Vorstands-
gruppe der BVM im Landesstraßen-
bauamt Euskirchen, zuständig für die 
Planung der OU, sah alles noch eini-
germaßen gut aus. Obwohl einige 
Veränderungen in der Planung vorge-
nommen werden mussten, schien der 
Zeitplan, Vollendung der OU im Jahre 
2016/17 noch realistisch. Dies hat 
sich aber als Trugschluss herausge-
stellt wie Hans Waschek auf der Sit-
zung des Unterausschusses Verkehr 
im Regionalrat erfahren musste. Auf 
Anfrage der CDU und ergänzenden 
Fragen von Hans Waschek musste 
das Ergebnis zur Kenntnis genommen 
werden. Das Planfeststellungsverfah-

ren ist z.Zt. nicht in Arbeit. Zunächst 
muss auf Forderung des Landes- und 
Bundesministeriums das Linienbe-
stimmungsverfahren für den An-
schluss der OU an die BAB 4 im Nor-
den abgeschlossen werden. Dies soll 
im Frühjahr 2012 der Fall sein. 
Danach soll der nördliche Kreisel neu 
und weniger aufwendig geplant und 
das Planfeststellungsverfahren für die 
OU fertiggestellt werden. 
Wir hoffen sehr, dass diese Termine 
eingehalten werden und schnell eine 
Einigung über die Trassenführung 
zwischen der Stadt Köln, den Nach-
bargemeinden und dem Landesstra-
ßenbauamt hergestellt werden kann. 

Die nächsten Sitzungstermine der Bezirksvertretung Rodenkirchen: 
Montag, 16. Januar 2012, 17.00 Uhr Rathaus Rodenkirchen 
Montag, 30. Januar 2012, 17.00 Uhr Rathaus Rodenkirchen 
Montag, 05. März 2012, 17.00 Uhr Rathaus Rodenkirchen 
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schrift: Johannes Waschek (Verantwortlich), Raiffeisenstr. 3, 50997 Köln Telefon/Fax: 0 22 32-6 87 
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Herausgeber: SPD Meschenich; Redaktion: Heiko Sänger, Johannes Waschek. Verei-
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zeigenleitung: Johannes Waschek
Meschenicher Nachrichten erscheinen vierteljährlich und werden kostenlos in Meschenicher Haus-
halte verteilt. Die Mitarbeiter und Verteiler arbeiten ehrenamtlich.  Namentlich gekennzeichnete Texte 
sind Eigenbeiträge und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion 
behält sich Kürzungen der zugesandten Beiträge vor! 
Bankverbindung: VR-Bank Rhein-Erft eG; BLZ: 371 612 89; Kto. Nr.: 420 2762013; Auflage:2200 
Achtung: Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 141 der Meschenicher Nachrichten 
ist Mittwoch der 14. März 2012.  
Ihre Vereinsnachrichten bitte möglichst per Mail an: heiko@meschenich.de 
Ihre Werbung bitte per Mail an: johannes.waschek@koeln.de 
Druckfehler: Wenn Sie einen Druckfehler finden, denken Sie bitte daran, dass die mn bemüht ist für 
Jeden etwas zu bieten, auch denen die nach Druckfehlern suchen.  
Siehe auch: http://www.spd-rondorf-suerth.de

Die Redaktion der Meschenicher Nachrichten bedankt sich bei Allen, die 
durch Ihre Berichte den Erfolg der mn ausmachen. Des Weiteren bedanken 
wir uns bei allen Inserenten die durch Ihren finanziellen Beitrag die wirt-
schaftliche Existenz der mn seit 35 Jahren sicherstellen, was nicht einfach 
ist. Wir wünschen Ihnen Allen, sowie allen Meschenicher Bürgerinnen und 
Bürgern ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2012. 

SHV Immobilien - Verwaltungs GmbH 
Kompetenz in WEG- und Mietenverwaltung 

Wir betreuen und verwalten Ihr Mietshaus 

Ihre Eigentumswohnung oder Ihre Gewerbeimmobilie 
Verwaltung von Immobilien            Vorbereitung und Organisation von TÜV-,
Erstellung verständlicher Abrechnungen        Brandschutz 
Technische Verwaltung          Verhandeln mit Behörden 
Beratung von Eigentümer und Vermieter       Erstellung der Heizkostenabrechnung 
Organisation von Instandsetzungen         Facility-Management 
Einholen öffentlicher Genehmigungen 
Wir sind für Sie da:

SHV-Immobilien 
An der Fuhr 1  Büros: Bergheim 0 22 71-67 07 34  
50997 Köln     Vettweiß   0 24 24-1301 
Tel.: 0 22 32-96 30 60    
Fax: 0 22 32-6 73 32   
SHV-GmbH@netcologne.de  
Geschäftsführer: Ute Heisinger, Werner Eßer 
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Aufgabe von Bundeswehrstandorten - Stadt Köln 
muss Zugriff auf freiwerdende Flächen erhalten 

Die scharz-gelbe Bundesregierung 
hat die bundesweite Schließung von 
Bundeswehrstandorten beschlossen. 
Auch die Stadt Köln ist hiervon betrof-
fen: so werden u. a. große Dienststel-
len wie das Heeresamt und das 
Kreiswehrersatzamt an der Brühler 
Straße aufgelöst. Zudem wird fast ein 
Drittel des in Köln stationierten Perso-
nals abgebaut.  
Schon jetzt leidet Köln unter einer 
Vielzahl von Aufgaben und finanziel-
len Belastungen, die die schwarz-
gelbe Bundesregierung den Kommu-
nen aufgebürdet hat. Die Entschei-
dung zur Schließung von Bundes-
wehrstandorten bedeutet eine weitere 
Belastung. Hierfür ist dringend ein 
Ausgleich notwendig. 
Auf Initiative der SPD-Ratsfraktion hat 
der Rat der Stadt Köln mit großer 
Mehrheit beschlossen, die Bundesre-
gierung nachdrücklich aufzufordern, 
die bundeseigenen Liegenschaften 
der Stadt Köln als Kompensations-
maßnahme zu überlassen. Hierzu 
Werner Böllinger, liegenschaftspoliti-
scher Sprecher der SPD-Ratsfraktion: 

betroffenen Städte und Gemeinden 
mit Unterstützung der Landesregie-
rung jetzt gemeinsam handeln. Wir 

fordern die Bundesregierung auf, das 
Stationierungskonzept unverzüglich 
dem Oberbürgermeister darzulegen, 
damit schnell ein Ausgleich für die 
negativen Auswirkungen der Stand-
ortschließungen gefunden werden 
ka
Den von Bundesbauminister Ram-
sauer ins Gespräch gebrachten 
Fonds lehnt die SPD-Ratsfraktion 
entschieden ab. Ramsauer hatte vor-
geschlagen, dass die Verkaufserlöse 
von Liegenschaften in guten Lagen 
strukturschwachen Gebieten zugute 
kommen sollen.  
Hierz
Kreiswehrersatzamt in Raderthal han-
delt es sich zweifellos um solche gute 
Lagen. Es kann nicht sein, dass diese 
Liegenschaften zu Höchstpreisen 
veräußert werden sollen, ohne dass 
die Stadt Einfluss auf die Auswahl von 
Invest
Die Stadt Köln braucht dringend Flä-
chen für Wohnbau, aber auch für 
Gewerbeansiedlungen. Gerade die 
Flächen in Raderthal befinden sich in 
bester innenstadtnaher Lage. Nur 
wenn sich diese Flächen in der Hand 
der Stadt befinden ist sichergestellt, 
dass sie mit Blick auf die Gesamtstadt 
sinnvoll entwickelt werden. 

Zitate: 

Sigmar Gabriel, fordert einen neuen Anlauf für ein NPD-Verbot. 

chen keine Freunde haben, laufen Sie auch nicht in 

Philipp Rösler, FDP-Chef 
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Die medizinischen Ratschläge unserer Ärzte
Schlafapnoe bringt Herz und Gefäße in Gefahr 

Eine Ursache für Tagesmüdigkeit und Unkonzentriertheit kann in der obstruktiven 
Schlaf-Apnoe ("Luftmangel") liegen. Diese Erkrankung geht mit Schnarchen und 
nächtlichen Atempausen einher. Hier ist auch der Partner gefragt, der dies be-
obachten kann. Sollte die Verdachtsdiagnose bestehen, kann der Arzt ein 
Polygraphie Gerät zur häuslichen Diagnostik verordnen. Sollte sich dabei ein 
auffälliger Befund zeigen, erfolgt die Einweisung in ein Schlaflabor (1 Nacht im 
Krankenhaus mit Verkabelung und Videoüberwachung). Sollte sich hier die Diag-
nose bestätigen, wird eine Atemmaske (cPap) verordnet. 
Gehäuft tritt das Schlafapnoesyndrom bei übergewichtigen Männer auf. Weitere 
Risikofaktoren sind Alkoholgenuss und Nikotin.  Durch eine Verbesserung der 
Lebensgewohnheiten und durch die Therapie kann die Erkrankung häufig kom-
plett geheilt werden. Unbehandelt droht durch den Sauerstoffentzug eine Hyper-
tonie oder Herzrhythmusstörungen, im schlimmsten Fall ein Verlust der grauen 
Hirnsubstanz! 

eeiinnee ffrroohhee WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt wwüünnsscchhtt ffüürr ddiiee HHaauussäärrzzttee MMeesscchhee--
nniicchh

Ihr Dr.Michael Kliem 

P.S. Ab dem nächsten Jahr bieten wir die Polysomnographie auch in unse-
ren Praxen an. Bitte vereinbaren Sie einen Termin. Weiterhin besteht noch 
die Möglichkeit zur Grippeimpfung (empfohlen ab dem 60. Lebensjahr und 
bei chronischen Erkrankungen).  
Viele Meschenicher wissen noch nicht, dass wir auch samstags von 10.30 -
11.30 Uhr eine Sprechstunde in der Alten Praxis anbieten (nicht an den Fei-
ertagen!) 

Elternkurs Starke Eltern-Starke Kinder
Am 10.01.2012 findet der Informationsabend zum Elternkurs "Starke Eltern - 
Starke Kinder" im Jugendheim St. Blasius statt. Dieser Kurs ist zur Stärkung der 
Erziehungskompetenz. Der Kurs beginnt am Dienstag, 17.01.2012 und findet 
dann jeden Dienstag statt und beinhaltet 10 Treffen. Für diesen Kurs wird eine 
Teilnehmergebühr von erhoben. Der Kurs 
findet in Zusammenarbeit mit dem Katholischen Bildungswerk Köln statt. 

Das Katholische Familienzentum Heilige Drei Könige Köln veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit der Kettelerschule und dem Katholischen Bildungswerk einen 
Vortragsabend mit dem bekannten Autor Dr. Jan - Uwe Rogge. Das Thema des  
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Abends lautet: Ohne Chaos geht es nicht - Mut zur Unvollkommenheit / Über-
lebenstipps für Eltern.
Termin:  27.03.2012 um 20 Uhr in der Aula der Ketteler - Schule.
Eintritt:  

Grundschule Kettelerstraße: Mehr Sport, mehr sportli-
che Erfolge und noch mehr Neuigkeiten 

Die Turnhalle der Meschenicher Grundschule ist wieder nutzbar. Eine Nachricht, 
die man in Meschenich sehnlichst erwartet hat. 
Leider müssen immer noch einige Aus- und Nachbesserungsarbeiten ausgeführt 
werden, aber seit Ende November kann wieder regulärer Sportunterricht in Me-
schenich gegeben werden, und auch die Vereine können die Turnhalle in der 
Kettelerstraße wieder aufsuchen. 
Es besteht die Hoffnung, dass die frisch renovierte Turnhalle, die jetzt außen und 
innen im neuen Design und in neuer Farbgestaltung erstrahlt, von allen Beteilig-
ten so genutzt wird, dass die jungen und alten Sportler in Meschenich lange 
Freude daran haben werden. 
 

Die erfolgreichen Fußballmannschaften der GGS Kettelerstraße 
Die Fußballmannschaften der GGS Kettelerstraße schienen von der neuen Turn-
halle so beflügelt, dass sich sowohl die Jungen- als auch die Mädchenmann-
schaft bei der Hallenfußballstadtmeisterschaft der Kölner Grundschulen für die 
Endrunde qualifiziert haben. 
Der Jungenmannschaft gelang dabei das Kunststück, in 56 Spielminuten 52 Tore 
zu schießen. Beide Mannschaften gehören damit jetzt schon zu den acht besten 
Mannschaften in Köln. Die Ergebnisse der Endrunde lagen bei Redaktionsschluss 
leider noch nicht vor. 
Aber auch außerhalb des Sports ist die Schule vielseitig aktiv. 
Unter der Leitung von Herrn Basse hat sich eine Schülerzeitungs-AG gegründet, 
die in ihrer ersten Ausgabe im November Vorkommnisse aus der Schule und 
Meschenich für die Schüler zusammengefasst haben. Die Zeitung wird immer 
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kostenlos an alle Schüler der Schule verteilt. Vielleicht führt dies ja dazu, dass die 
Meschenicher Nachrichten auch für die nächsten Generationen weiter bestehen 
können. 
Darüber hinaus soll an der GGS Kettelerstraße ein Schulsozialarbeiter eingestellt 
werden, der u. a. in dem Bereich Eltern- und Schülerberatung die Arbeit der 
Schule unterstützen wird. 
Natürlich wird die Schule auch wieder am Meschenicher Karnevalszug teilneh-
men. Ein erstes Treffen hat zwar schon stattgefunden, weitere interessierte Eltern 
sind aber zum nächsten Treffen am 12. Januar 2012 in der GGS Kettelerstraße 
recht herzlich eingeladen. 
Erfreulich ist, dass die Schule auch immer wieder Unterstützung von außen er-
fährt. Frau Renate Couturiaux verkaufte auf dem Wochenmarkt in Rodenkirchen 
ihr selbst hergestelltes Weihnachtsgebäck, das einen reißenden Absatz fand. 
Schließlich konnte Frau Coutriaux dem Förderverein der Schule eine Spende von 

Der Schulleiter Ulrich Becker und der stellvertretende Schulleiter Ralf Hoff-
meister bedanken sich bei Frau Coutriaux 

Familienhebamme für Meschenich- was bedeutet das? 
Mein Name ist Stefanie Hesberg und ich arbeite ab sofort als Familienhebamme 
in Meschenich. 
Ab dem 20.Oktober bin ich immer donnerstags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in 
der Wohnung 106, Alte Brühler Str. 10 eine offene Hebammen-Sprechstunde 
abhalten. Dieses Angebot richtet sich an alle schwangeren Frauen sowie Mütter 
mit Kindern im 1. Lebensjahr. Diese Frauen sind herzlich eingeladen mit allen 
Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett, Säuglingspflege, Stillen, 
Ernährung und allem, was sie sonst noch beschäftigt, zu mir kommen. Außerdem 
kann ich als Vermittlerin für weitere Hebammen- oder ärztliche Hilfe fungieren. 
In Zukunft sind darüber hinaus Kurse zur Geburtsvorbereitung und zur Rückbil-
dung geplant. Wenn diese starten, werde ich mich noch mal an Sie wenden. 
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Die Beratung ist für die Frauen kostenlos und unverbindlich. 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.  

Offene Sprechstunde zum P-Konto 
Köln, den 18.11.2011 
Wird Ihr Konto gepfändet, sind Sie überschuldet? 
Dann können und sollten Sie sich beraten lassen, denn am 01.01.2012 
wird es zu einer gravierenden Änderung bei Kontopfändungen kommen. 
Danach bietet nur noch das P-Konto Schutz vor der Pfändung des 
Grundfreibetrages und von Sozialleistungen für unterhaltsberechtige Per-
sonen.
Dabei ist es ganz einfach, das bestehende Girokonto bis zum Jahresende 
in ein PKonto 
umzuwandeln. 
Die örtlichen Schuldnerberatungsstellen in Köln bieten dazu am 
01.12.2011, in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr in einer offenen Sprech-
stunde Informationen und praktische Hilfe an.
Interessierte sollten dann alle notwendigen Unterlagen wie den Personal-
ausweis, Gehaltsbescheinigungen, Nachweise über den Bezug von Ar-
beitslosengeld, Kindergeld, Rente etc. und über die bestehenden Unter-
haltsverpflichtungen mitbringen. 
An der Aktion beteiligen sich folgende Schuldnerberatungsstellen: 

Diakonisches Werk 
 Brandenburger Str. 23 

 50668 Köln            
 

Caritasverband für die Stadt Köln e.V. 

 Bartholomäus-Schink-Str. 6,  
 50825 Köln 
 oder 
 Bertramstr. 12-22, 51103 Köln 
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Interfamilia KV Köln e.V. (vormals DFV) 
 Londoner Platz 2 
 50765 Köln 
 Schuldnerhilfe Köln e.V. 
 Gotenring 1 
 50679 Köln 

Sozialdst. kathol. Frauen e.V.Köln(SkF e.V.) 
 Hansaring 20 
 50670 Köln 
 Sozialdnst. Kathol. Männer e.V.(SKM Köln ) 
 Große Telegraphenstr. 31                                       
 50676 Köln 
 IB-Arbeitsprojekt 
 Robertstr. 2 
 51105 Köln 

Begegnungs- und Fortbildungszentrum                  
 muslimischer Frauen e.V. (BFmF e.V.) 
 Liebigstr. 120b 
 50823 Köln 

Der Seniorenclub der Arbeiterwohlfahrt Meschenich blickt 
zurück auf das ausklingende Jahr 2011. 

Das Traurige zuerst.  
Für immer verlassen haben uns: Werner Zink, Johann Stiel, Harri Wondol, Sophie 
Becker   und Renate Wagner. Wir werden sie stets in Erinnerung halten.  
Der Seniorenclub zählt z.Z. nur noch 17 aktive Mitglieder. Es gibt bestimmt in 
Meschenich einsame Menschen, denen es gut täte, mit uns Kontakt aufzuneh-
men um mit uns wöchentlich ein paar gesellige Stunden zu erleben. Im auslau-
fenden Jahr hatten wir viele von der AWO organisierte Angebote, die bei allen gut 
ankamen. Dazu gehören zum Beispiel: Weihnachtsfeier, Karnevalsfeste wie 
z.B.Weiberfastnacht, gemeinsame Geburtstagsfeiern, Tagesausflüge.  
Treffen ist immer mittwochs, von 14:00 17:00 Uhr in der alten Schule, 
Brühler Landstr. 428. Sie sind herzlich willkommen. Auskunft gibt Ihnen der 
Vorsitzende Fred Becker, Tel.: 015771305945. 

Die AWO. wünscht allen Lesern der MN. gesegnete Weihnachten und ein 
friedliches neues Jahr 2012. 

F. Becker    
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IInnhhaabbeerr ddeerr ZZEELLTTEERR--PPllaakkeettttee
MMiittgglliieedd ddeess DDeeuuttsscchheenn SSäännggeerrbbuunnddeess

Sommerfest der aktiven Sänger 
Am 08. Juli feierten die aktiven Sänger mit ihren Damen den Beginn der Som-
merpause der Proben. Im Jugendheim und Pfarrgarten saßen wir an diesem 
Nachmittag gemütlich zusammen. 
 Dank an alle Spender für die Salate, Brote und sonstige Beigaben zum Gegrill-
ten, das aus der Sängerkasse finanziert wurde. 

Stadtführung Brühl  
Wir buchten am 01. 10. 2011 eine Stadtführung in Brühl. Neben den bekannten 
Sehenswürdigkeiten von Brühl durften wir durch die Stadtführerin Frau Hittmeyer-
Witzke auch Dinge erfahren, die uns bis dahin vollkommen fremd waren. 
Der Ausklang dieses wunderschönen Nachmittags fand im Gugelhupf bei Harry 
Belzer mit Kaffee und Kuchen statt. 

117. Stiftungsfest am 23. Oktober  
Wir begingen unser Stiftungsfest in der bekannten Art und Weise. Neben dem 
geselligen Teil ehrten wir unser Ehrenmitglied Anton Brabender für 50 Jahre akti-
ves Singen. 

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein im Jugendheim von St. Bla-
sius übergab der neue Geschäftsstellenleiter der VR Bank Meschenich,  Stefan 
Neunzerling, einen Spendenscheck in Höhe von 500,- Euro an den Vorsitzenden 
des MGV, H. M. Embacher. 
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insbesondere bei unserem . Unser Dank geht auch 
an die VR-Bank Rhein Erft eG (Filiale Meschenich) für ihre finanzielle Unter-
stützung. Die Scheckübergabe fand im feierlichen Rahmen beim Seniorenfest 
statt. 
Ein ganz besonderer Dank gilt Herrn Jürgen Köpke, der seit Jahren die Organi-
sation des eigentlichen Martinsfeuers übernimmt. 
Seniorenfest: 
Am 26.November 2011 fand das alljährliche Fest der Senioren, wieder in vor-

in der Aula der 
Gemeinschaftsgrundschule - Kettelerstraße in Meschenich statt. 
Der  Vorstand der BVM  Hermann-Josef Schäfer (1.Vorsitzender) Johannes 
Waschek (2. Vorsitzender) Hans Peter Waser (Geschäftsführer) und Reinhard 
Joswig (Kassierer), konnten ca. 100 Senioren und viele Ehrengäste begrüßen. 
Die Moderation des vorweihnachtlichen Nachmittags übernahm wie im Jahr  zu-
vor unsere 2. Vorsitzender Johannes Waschek.
Auf dem Programmpunkt standen: das Mundharmonika-Duo Gebrüder 
Bernady, Zauberkünstler Helmut Kautz, die das Publikum  begeisterten. 
Die auf den Flyer angekündigte Orgelspielerin Frau Küster, konnte aus familiären 
Gründen leider nicht auftreten. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgte traditionell wie jedes Jahr unser Allein-
unterhalter Walter Klubertz.
Gegen 16:30 Uhr ging ein raunen durch die Aula der Kettelerschule, die groß 
angekündigten Überraschungs Gäste trafen ein und unser Geschäftsführer 
Hans Peter Waser (der für diesen Auftritt die  Moderation übernommen hatte) 
konnte das große Rätselraten endlich lösen.           
Ein Garant für Musik, Parodie und gute Laune betrat die Bühne           

und sie hatten ein Bühnenprogramm mit Kölschem Liedgut 
im Gepäck.                                                                                                                     
Der   Auftritt des Männer-Gesang-Verein Meschenich sorgte   zum   Abschluss   
durch wohlklingende  Töne  stimmungsvoll  für  vorweihnachtliche Gefühle. 
Trotz  kleinerer  Pannen  kann  man  von  einer  gelungenen Veranstaltung  für  
unsere  älteren  Mitbürger  sprechen,  die  nur    durch    die    tatkräftige    Unter-
stützung    zahlreicher Helferinnen  und  Helfer  durchgeführt  werden  konnte, 
hier soll das Lustige  Kraade" besonders erwähnt werden.  
Kurz vor dem Seniorenfest, hat die Bürger- und Vereinsgemeinschaft, wie all die 

angebracht. Hier danken wir ganz besonders Herrn Michael Joist, der seit Jah-
ren die Montage der Lichterkette ausführt.
Schneller Erfolg 
Unser 1. Vorsitzende Hermann Josef Schäfer nutzte die Gelegenheit des Besu-
ches des Bürgeramtsleiters Reiner Lindlahr, um nochmals auf die Problematik auf 
der Zaunhofstraße aufmerksam zu machen. In einer mail teilte Herr Lindlahr jetzt 
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mit, dass unmittelbar am Ortseingang der Zaunhofstraße ein Tempo 30 kmh 
Schild angebracht wird. Darüber hinaus soll ein Zebrastreifen östlich der Kreu-
zung Zaunhofstraße/Kettelerstraße für mehr Sicherheit für Kinder und Jugendli-
chen sorgen. Das ist das Ergebnis eines Ortstermines mit Mitarbeitern des Amtes 
Straßen- und Verkehrstechnik in den letzten Tagen. 
Karneval 2012 

Lustige Kraade"  am   
11.11.2011 um 20:11 Uhr mit  ihrer  Veranstaltung  zum Start in den Karneval im 

Der Karnevalsumzug findet am Sonntag, den 19.02.2012 statt und wird durch 
folgende Straßen gehen:  
Aufstellung (ab 13:00 Uhr) Alte Brühler Straße/ Everhard Stolz Straße Start 
(14:00Uhr)  
Alte  Brühler-Straße,  Alte  Fischenicher  Straße,  B51/  Brühler  Landstraße,  
Schulstraße,  Alte  Kölnstraße, Zaunhofstraße,   Klosterstraße, Engeldorferstraße, 
Im Rheintal, Südstraße, Trenkebergstraße, Auflösung Am Krütz. 
Alle  Meschenicher,  deren Interesse wir  jetzt geweckt  haben,  als  Gruppe am  
närrischen Zug in Meschenich  teilnehmen   zu   wollen,   können   unter   Tele-
fonnummer   02232/962 465 oder unter www.BV- Meschenich.de Informationen 
erfragen und sich anmelden. Anmeldeschluss ist der 15.01.2010.

Die BVM wird am 04.01.2012, für die Ansprechpartner der Zugteilnehmer, eine 
Versammlung einberufen. 

 BVM wendet sich gegen die geplante Kiesgrubenerweiterung 
Auszüge aus einem offenen Brief an den Oberbürgermeister der Stadt Köln, 
Herrn Jürgen Roters. 

Die Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich spricht sich eindeutig ge-
gen die vorgelegte Planung zur Erweiterung der Auskiesung zwischen Mesche-
nich und Immendorf aus. 
Dies hat sie auch in den öffentlichen Anhörungen im Angelheim auf der Insel 
deutlich zum Ausdruck gebracht und ausführlich begründet. 
Leider sind diese Begründungen in der weiteren Planung nicht berücksichtigt 
worden. Deshalb haben wir eine Unterschriftenaktion durchgeführt und überrei-
chen Ihnen beiliegend über 230 Unterschriften von Petenten, die unser Anliegen 
unterstützen, zumal die Veränderung der Landschaft prägend für die nächsten 
Jahrzehnte, wenn nicht Jahrhunderte ist. 
Hier noch einmal in Kürze unsere Hauptargumente:  
1. Wir fordern die Verwirklichung des von der beratenden Planungsfirma Terra 
Consult selber in der öffentlichen Anhörung im Brunosaal in Klettenberg vorge-
schlagenen Kompromisses, allerdings mit der Änderung, dass die vorgeschlage-
ne Bademöglichkeit nicht im Norden, sondern im Süden vorgesehen 
wird, weil hier eine Verkehrsanbindung über die L 150 und der bereits bestehen-
den Kiesgrubenzufahrt optimal vorhanden ist. Weiterhin sind in diesem Bereich 
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bereits Parkplätze im Zusammenhang mit der Regionale 2010 geplant. 
Im Übrigen ist die nördliche Bademöglichkeit verkehrlich unzureichend erschlos-
sen. Auswärtige Besucher müssen durch das Nadelöhr Zaunhofstraße in Me-
schenich (Es kann nur 1 Fahrzeug in einer Richtung diese Stelle passieren!!). 
2. Wir erwarten und fordern, dass vom Liegeschaftsamt im Süden der Kiesgrube 
ca. 12.000 m² Ackerland zwischen Kiesgrubenzufahrt und der Zufahrt nach Im-
mendorf (Tennishalle) angekauft und dem Auskieser zur Verfügung gestellt wird, 
damit er mit dem vorhandenen Böschungsbereich einen naturgewachsenen Ba-
debereich erstellen kann. Mit dieser Lösung hätte die Auskiesungsfirma Horst 
auch einen Ausgleich für die laut Planung vorgesehene Erweiterung über den 
Verbindungsweg vom Biotop Meschenich zur Zaunhofstraße hinaus, d.h. weit 
über den eigenen seinerzeitigen Kompromissvorschlag hinausgehend. 
3. Wir erwarten im Anschluss an das Planfeststellungsverfahren die Aufstellung 
eines B-Planes, damit sicher gestellt ist, dass nach der jetzt zu genehmigenden 
Erweiterung keine weitere Erweiterung stattfindet. 
Ursprünglich war die Kiesausnutzung auf 50 ha begrenzt. Seinerzeit ist kein B-
Plan erstellt worden, bzw. war erstellt, aber von den politischen Gremien nicht 
beschlossen worden. Das Ergebnis zeigt heute die erneut beantragte Erweite-
rung. 
Natürlich ist es auch unser Anliegen, dass das Gewässer so schnell wie möglich 
wieder saniert wird und der Verursacher der Verunreinigung auch für die Schäden  

v. li. Hans Waschek, Erika Joswig, Prof. Dr. Drösemeier, Hermann-Josef Schäfer 
an Fauna und Flora sowie den Menschen haftbar gemacht wird. Auch der wirt-
schaftliche Schaden für die auskiesende Firma ist beträchtlich und bedarf der  
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SGM-Meschenich im Verband für Wohneigentum 
Rheinland

Höher, breiter und mit einer höheren Stromspannung wird sie sein, die neue 
Hochspannungstrasse in Meschenich (ersetzt alte Mastenreihe). Natürlich wollen 
wir alle eine gesicherte Stromversorgung und möglichst zu geringen Kosten. Aber 
was ist, wenn eine bauliche Veränderung der Hochspannungstrasse das eigene 
Grundstück und Eigenheim unmittelbar betrifft? Viele Fragen zu diesem Thema 
wurden von betroffenen Anwohnern an den Vorstand der Siedlergemeinschaft- 
Meschenich gestellt, der daraufhin ein Informationsgespräch mit Herren der Fir-
men Grontmij und Amprion organisierte.  
Folgende Fragen und Antworten erhielt der Vorstand:  
Welchen Umfang hat die Hochspannungstrassenerweiterung ? 
Geplant sind neue Masten mit  4 Traversen, mit denen zukünftig Strom mit einer 
Spannung von 110 KV und 380 KV transportiert werden sollen. Die neuen Hoch-
spannungsmasten werden eine Reihe der bestehenden Masten ersetzten. Die 
neuen Masten werden, weil 2 Stromspannungen mitgeführt werden, höher und 
die Ausleger entsprechend breiter sein. Genaue Angaben werden noch von der 
Fa. Amprion erwartet.
Welche Gesundheitsrisiken bestehen ? 
Die Bewertung der Risiken erfolgt nach dem Bundesimmisionsschutzgesetz 
(BIMSCH) und gehört zu den Unterlagen des Planfeststellungsverfahrens. Eine 
Of t-
rosmog-
Welche Alternativen bestehen ? 
Eine Verlegung der Masten (z.B. in Richtung freie Fläche) ist nicht möglich, da 
nur die bereits genehmigte Trasse und ihre Schutzzone mit neuen Masten be-
baubar ist. 
Ein  Stromtransport mittels Erdkabel bedarf umfangreicher baulicher Maßnahmen 
(Konverterstationen).  Diese sind laut Netzbetreiber zu teuer und zu aufwendig.
In welcher Phase befindet sich das Planfeststellungsverfahren ? 
Das Planfeststellungsverfahren, das die Rechtsgrundlage für die Maßnahme dar-
stellt, soll bis Ende 2011 eingeleitet werden. Hier sind alle Planungsunterlagen 
einschließlich der Berechnung  der maximalen Elektrosmogbelastung einzurei-
chen. Mit dem Beschluss (Genehmigung) wird ca. Mitte bis Ende 2013 gerechnet. 
Sobald eine Veröffentlichung des Planfeststellungsverfahrens erfolgt ist, können 
schriftliche Einwendungen bei der Bezirksregierung vorgebracht werden. 
Die SGM-Meschenich plant eine zusätzliche Informationsveranstaltung mit dem 
Netzbetreiber. 
Neben allen wichtigen Sachthemen die unser Dorf betreffen, sollten wir nicht die 
Adventszeit vergessen. Unsere Senioren trafen sich wieder zahlreich zu Kaffee 
und Kuchen im Gemeindesaal der Thomaskirche und haben dort einen gemütli-
chen Nachmittag verbracht. Allen freiwilligen Helfern und den singenden Kindern 
der OGS Kettelerstrasse möchten wir danken.  
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WWiirr wwüünnsscchheenn aalllleenn MMeesscchheenniicchheerrnn eeiinnee bbeessiinnnnlliicchhee
WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt uunndd eeiinn ggeessuunnddeess nneeuueess JJaahhrr 22001122..

Vorstand der SGM-Meschenich 

Zitate: 
s-

Oliver Lepsius, Rechtsprofessor, zur Rückkehr Karl-Theodor zu Guttenberg. 

nd gestiegen, während die kleinen Einkommen real gesunken 

Ursula von der Leyen, Arbeitsministerin und CDU-Politikerin. 

das Binde
Francois Hollande, Präsidentschaftskandidat der Parti Socialiste 
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Förderverein Soziales Meschenich e.V. 
Der Förderverein soziales Meschenich ist ein Verein mit knapp 20 Mitgliedern. 
Durch seine Stadtteilbezogene und bedarfsorientierte Arbeit, seine Aktivitäten 
und Projekten zeichnet sich der Verein aus. Dank dem FSM  e.V. gewann Me-
schenich einen weiteren Bolzplatz und das Künstlernetzwerk Süd Art konnte fest 
etabliert werden. Zudem beteiligt sich der Verein als Unterstützer und Patenorga-
nisation im Seniorennetzwerk. Durch den Vereinswagen ermöglicht der FSM e.V. 
Institutionen und Bürger/Innen aus Meschenich die Mobili-
tät.Zukunftsperspektivisch wird sich der Verein neben seinen jetzigen Angeboten, 
weiterhin schwerpunktmäßig um die Verbesserung der sozialen Situation in Me-
schenich kümmern. Solche Angebote und Projekte benötigen Spenden, Drittmittel 
und ehrenamtliches Engagement, diese helfen dem Verein bedarfsgerechte An-
gebote für Meschenich zu gestalten. Über aktive Beteiligung in diesem Verein, 
können weitere nachhaltige Projekte realisiert werden. Unser Dank geht an unse-
re Mitglieder, Ehrenamtler und an unsere Unterstützer.  

WWiirr wwüünnsscchheenn aalllleenn BBüürrggeerr//IInnnneenn eeiinn ffrroohheess FFeesstt uunndd eeiinneenn
gguutteenn RRuuttsscchh iinnss nneeuuee JJaahhrr..

Geschäftsführerin  Azbiye Kokol
Für Interessenten hier unsere Kontaktdaten:
Förderverein Soziales Meschenich 
Engeldorferstr.23 
50997 Köln 
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Worte Prominenter: 
Wäre die FDP ein Pizza-Bringdienst, dann befänden Sie sich schon längst in 

geordneter Insolvenz. Sie haben versprochen im Mai zu liefern, und die Men-

Tobias Lindner, Abgeordneter der Grünen, an die Adresse von FDP-Chef Philipp 
Rösler. 

schaft, ich spreche überall gleich. Ob mit meinen 
politischen Freunden oder mi9t der Bundesbank oder mit meinen europäischen 
Kollegen. Das macht mir mein Leben so einfach. Weil ich überall gleich und nicht 

Angela Merkel, Bundeskanzlerin. 

- und die Wegwerfgesellschaft sind wie ein siamesisches Zwillings-
paar: Auf der einen Seite stehen prächtige Gourmettempel, auf der anderen Seite 
landen 
Alfred Buß, Präses der Evangelischen Kirche von Westfalen. 

Albrecht Schröter, Oberbürgermeister von Jena.
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Die Tennisabteilung des SCM berichtet 
 Abschlussturniere am 11.09.und 18.09.2011 

Zum Abschluss der Tennissaison 2011 fanden am 11.Sept und am 18.Sept. die 
letzten Turniere statt. 
Erwachsenenturnier am 11. Sept. 
Zum letzten Turnier des Tennisjahres 2011 hatten sich 20 Erwachsene angemel-
det, die in verschiedenen Doppel-Zusammensetzungen gegeneinander antraten. 
Jugendturnier am 18.Sept. 

Wie aus dem Foto zusehen ist hatte sich eine große Anzahl von Jugendlichen für 
das Turnier beworben. 
In fünf Gruppen wurde um jedes Spiel bis zum letzten Punkt gekämpft. 
Nach dem Alter aufsteigend setzen sich Janis, Emilia, Matteo und Vincent jeweils 
als Erste durch. 
Jahreshauptversammlung am 27. Sept. 2011 
Der Vorstand berichtet anlässlich der Jahreshauptversammlung ausführlich zu 
den Themen Mitgliederstand, Kassenlage, Medenspiele, Freundschaftsspiele der 
Jugendlichen, sowie Training für Jugendliche. An dem angeboten Training nah-
men 90% der Kinder und Jugendlichen teil 
Die Kassenprüfer empfahlen nach ihren Bericht dem Vorstand die Entlastung zu 
erteilen. Die Versammlung folgte der Empfehlung der Kassenprüfer und erteilte 
dem Vorstand die Entlastung. 
Bei dem anschließenden Tagesordnungspunkt Wahl des Vorstandes stellten sich 
alle Vorstandsmitglieder wieder zur Verfügung. 
Vorsitzender: Achim Fornfeist 
 Schriftführerin: Kitti Bernardy 
 Kassiererin: Petra Maron 
Sportwart: Hubert Bernardy 
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Alle Vorstandsmitglieder wurden ohne Gegenstimmen wieder gewählt. 
Mit einem Dank an die Anwesenden schloss der Vorsitzende die Jahreshauptver-
sammlung, verbunden mit der Hoffnung, dass auch in der nächsten Saison der 
Spaß im Umgang mit der gelben Filzkugel erhalten bleibt. 

DDeerr VVoorrssttaanndd wwüünnsscchhtt aalllleenn MMiittgglliieeddeerr uunndd FFrreeuunnddeenn ddeerr
TTeennnniissaabbtteeiilluunngg eeiinn ffrroohheess uunndd ggeesseeggnneetteess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt

uunndd eeiinn ggeessuunnddeess uunndd eerrffoollggrreeiicchheess JJaahhrr 22001122..
W. Falder 

Sport-Club 1923 Meschenich e.V. 
Die Renovierung und Instandsetzung der Turnhalle 
Kettelerstraße ist mittlerweile abgeschlossen, die TH 
Kettelerstraße ist für die Hallensportarten im SCM wieder 
nutzbar. Damit endet das Provisorium mit der TH in Godorf 
nach 1 ½ Jahren.  
Angebot des SCM für Bewegung und Aus-
gleichssport 
Bewegungsmangel und einseitige Belastung führen in unserer Gesellschaft im-
mer häufiger zu Rückenschmerzen und Verspannungen. Wir bieten Ihnen folgen-
des Sportprogramm für Damen und Herren, ob jung oder alt -  in der neuen 
Sporthalle Kettelerstraße unter der Leitung qualifizierter Übungsleiter. Kommen 
Sie doch einfach mal ganz unverbindlich zu einer Schnupperstunde vorbei und 
machen aktiv mit. 

Übungsstätte: Turnhalle, Kettelerstraße, Köln-Meschenich
Jeden Donnerstag: Gymnastik nur Damen 18.00 Uhr 19.00 Uhr 

Nach dem Aufwärmen beginnt die Stunde mit 
kleinen Spielen und dies auch mit Musik. Dann 
geht es in die leichte Konditionsarbeit, um sich 
den Rücken- und Bauchmuskeln zu widmen. Zum 
Abschluss erfolgen kleine Entspannungsübun-
gen. 

Jeden Freitag: Gymnastik Damen und Herren /  
 alle Altersklassen 19.00 Uhr 20.00 Uhr 

Hier beginnt man mit kleinen Spielen zum Auflo-
ckern, dann werden auch der Bauch und der Rü-
cken trainiert. 

Jeden Freitag: Kindersport / 3 Altersgruppen (4 bis 12 Jahre) je 
1 Stunde von 16.00 Uhr 19.00 Uhr 

Ansprechpartner:   Gerhard Baasner, Tel. 02232-6647 
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Jeden Dienstag: Badminton  
18.30 Uhr 20.00 Uhr Jugendliche 

 20.00 Uhr 22.00 Uhr Erwachsene  
Ansprechpartner:   Hans Kelter, Tel. 02232-28423 
Alle Sportinteressierten, die sich fit halten wollen, sind herzlich eingeladen. Sollte 
die Krankenkasse die Teilnahme am Sport unterstützen, können wir Ihnen dies 
auch attestieren. Beugen Sie vor und tun Sie regelmäßig etwas für die Fitness 
und Ausdauer; es ist nie zu spät! 
1. Mannschaft 
Die Fußball-Junioren des SC Meschenich 
Erfreulicherweise können wir in dieser Spielzeit mit Ausnahme bei den Bambini alle 
Altersklassen mit Mannschaften besetzen. Bei den E- und D-Junioren haben wir sogar 
jeweils zwei Mannschaften am Start. Darüber hinaus haben wir eine komplett neue F-
Junioren Mannschaft. Trainer ist Abdullah Erbis, der von seinem Sohn Ali und den B 
Junioren Anno Henze und Vincent Maleika unterstützt wird.  
Darüber hinaus konnten wir einige ehemalige Juniorenspieler wie Talha Cosar (D2) und 
Burak Akgün (C) für das Traineramt gewinnen. 

Eine absolute Neuheit für den SCM: bei der A-Jugend haben wir eine Spielgemeinschaft 
mit dem SC Rondorf. Da beide Vereine keine eigenen Mannschaften bilden konnten, ha-
ben wir uns zu diesem Schritt entschlossen. Der bisherige Saisonverlauf zeigt, dass diese 
Entscheidung richtig war. Die Mannschaft belegt in einer 14er Staffel einen guten vierten 
Platz. Der SC Meschenich bringt 6 Spieler und mit Metin Karabiber einen Trainer in die 
Spielgemeinschaft ein. Darüber hinaus ist Dieter Stiel der Koordinator der Mannschaft. 
Das Training findet dienstags und donnerstags in Rondorf statt, die Heimspiele werden in 
Meschenich ausgetragen.  

Bei den jüngeren Mannschaften ist die Saison in eine Herbst- und Frühjahrsrunde einge-
teilt und wir freuen uns sehr, dass unsere E 1 Junioren die Herbstrunde mit einem Staffel-
sieg abschließen konnten. Dieser Erfolg war nur durch jahrelange kontinuierliche Arbeit der 
Trainer Manfred Bodeit sowie Ekrem und Ali Kiracti möglich.  

Nicht nur die E 1 gibt Anlass zur Freude. Wir sind mit dem bisherigen Saisonverlauf mehr 
als zufrieden und freuen uns über die sehr guten Platzierungen unserer Teams und über 
sehr engagierte Trainer, die immer alles geben auch wenn der Tabellenplatz das nicht 
immer wieder gibt. Gerade bei den Jüngsten steht  der Spaß am Fußballspielen im Vor-
dergrund und unsere Trainer vermitteln den Kindern, dass auch nach Niederlagen die Welt 
nicht untergeht. Mit der Begleitung durch geduldige Eltern können sich die Kinder positiv 
entwickeln und altersentsprechend an den stärker leistungsorientierten Fußball der höhe-
ren Altersklassen herangeführt werden.  Was die Mitgliedersituation anbelangt, so gibt es 
in allen Mannschaften zahlreiche Neuanmeldungen, die die Zahl der Abmeldungen deut-
lich übertreffen. Alleine bei den F-Junioren konnten wir 13 Neuanmeldungen verzeichnen. 
Wenn mehr Eltern bereit wären ein Trainer o. Betreueramt zu übernehmen, könnte man in 
kürzester Zeit auch sicher eine Bambini-Mannschaft bilden. 
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Übersicht über die aktuellen Platzierungen der SCM Junioren Mannschaften 

Platz  Mannschaft Sp g u v Torverh. Differenz Punkte 
1 (5*) E1 8 5 1 2 53:37 21 16 
5(5) E2 8 0 1 7 12:37 -25 1 
1 (8) D1 6 5 0 1 23:7 16 15 
2(8) D2 6 4 0 2 20:17 3 12 
3 (8) C 6 3 1 2 21:11 10 10 
3 (5) B 7 3 0 4 22:29 -7 9 

4 (14) A ** 10 6 2 2 34:21 13 20 
Die Ergebnisse der F-Junioren werden nicht als Tabelle dargestellt 

* in Klammern die Anzahl der Mannschaften in der jeweiligen Staffel 
** Spielgemeinschaft Rondorf/Meschenich 

Die Abteilung Fußball-Junioren des SCM wünscht ihren Mitgliedern, Trainern u. Betreuern, 
Eltern und allen, die mit dem Verein verbunden sind, eine frohe Weihnachtszeit und ein 
gesundes Jahr 2012 

Dieter Stiel, Diethelm Christian, Rainer Maleika 

Die Fußballjugend braucht Sie!!! 
Wir möchten Sie für unsere Jugendabteilung als ehrenamtliche Mitar-
beiter gewinnen, denn unser Team braucht dringend Verstärkung. 
Die Aufgaben sind vielfältig und interessant: 

Trainer- Co Trainer o. Betreuer einer Jugendmannschaft  
Unterstützung der Jugendleitung bei administrativen- und 
Koordinationsaufgaben wie Mitgliederverwaltung und Bean-
tragung von Spielberechtigungen sowie Verbandsarbeit im Fußballkreis Rhein- 
Erft und Fußballverband Mittelrhein (FVM)  
Planen und Gestalten von Aktivitäten, wie Vereinsfesten, Trainer/Betreuer- oder 
Elternversammlungen 
Integrationsarbeit ("más integración" findet in erster Linie in Vereinen wie dem 
SCM statt und nicht erst in der Nationalmannschaft) 
Begleitung von Kooperationen mit anderen Vereinen, Verbänden oder Partner-
schaften mit Schulen und Kitas 
Öffentlichkeits- und Pressearbeit 
Gewinnung und Betreuung von Sponsoren 

Vielleicht lesen Sie gerade diesen Artikel und fragen sich: etwas für m n-
ken aber: "Nein, der Zeitaufwand ist zu hoch, ich bin zu jung, ich bin zu alt, bin beruflich 
oder in der Familie zu sehr eingespannt" sicherlich alles berechtigte Gedanken. Aber 
wenn Sie wirklich Interesse haben sich zu engagieren, können wir gemeinsam mit Ihnen 
immer darüber sprechen, in welchen Umfang Sie mitmachen wollen oder können.  
Also, genau Sie brauchen wir für unsere Kinder und Jugendlichen im SCM. 
Ich selber habe noch vor zwei Jahren gedacht:  "Nein, das geht nicht. Meine Schichtarbeit, 
wo soll ich die Zeit hernehmen?" doch nun, als Trainer einer Jugendmannschaft, muss ich 
sagen es hat sich gelohnt, die Bedenken zur Seite zu schieben und mich auf das Ehren-
amt einzulassen. Denn auch wenn man sich manchmal über Sachen ärgert, die nicht so  
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gut laufen, hat man ein gutes Gefühl, für unseren Ort, den Verein und besonders für unse-
re Jugend da zu sein. 
Also keine Scheu! Sollten Sie Interesse haben uns zu unterstützen, melden  Sie sich bei 
uns. 
Mit sportlichen Grüssen    Kontakt: 
Diethelm Christian Rainer Maleika 
SC 1923 Meschenich e.V.    Tel.: 0178-7273529 
Trainer E2- Junioren    rmaleika@netcologne.de 

Der SCM wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein frohes, 
 gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes erfolgreiches 

Neues Jahr

Lustige 
Gegründet 28.04.1958 

 Mitglied im Festkomitee Karneval Alt-Gemeinde Rodenkirchen e.V. 
 Regionalverband des Karnevalsverband Rhein-Erft e.V. KRE-Nr. 0014 

 Bund Deutscher Karneval e.V. BDK-Nr. 1258

Am 11.11.11 um 20.11 Uhr ein total jeckes Datum ! - begann der gemütliche 
Abend des Damenkomitees Lustige Kraade. Von einem Clown, der die Sterne 
vom Himmel holt, wurde die neue 1. Vorsitzende des Damenkomitee`s Lustige 
Kraade, Frau Maricon Olligschläger, dem anwesenden Publikum vorgestellt, die 
anschließend den neuen Orden mit dem Sessionsmotto:  

vorstellte. 
Mit Ehrungen, die auch an diesem Abend traditionell stattfanden, ging es weiter; 
Frau Maria Schäfer wurde für ihre Verdienste als langjährige Vorsitzende zur 
Ehrenpräsidentin ernannt. 
Frau Sibylle Wild wurde für 50 Jahre und Frau Elli Brachthäuser für 40 Jahre 
Mitgliedschaft mit einer Ehrennadel ausgezeichnet. 
Als Dank für langjährige Vorstandsarbeit erhielten die Damen Wilma Schäfer,  
Marese Schöpe und Eva Zink je ein herrliches Blumengebinde.

Die Damen Brigitte Bode, Linde Neuer und Lerma Lange-Roggendorf wurden 
als neue Vereinsmitglieder begrüßt und mit Vereinsnadel,  Mütze und Umhang 
offiziell im Verein aufgenommen. 
Wochen vor dem 11.11. wurde geprobt, gebastelt und getanzt, so dass die Mit-
glieder Adele, Angela, Anni, Christine, Gerda, Ilona, Karin, Marese, Maricon, Rita 
und Uschi ein unterhaltsames Programm mit mehreren Sketchen darbieten konn-

uns, um in kölscher Sprache ihre Witze zu erzählen und am Ende wurde das 
- Damenkomitee Lustige Kraade) auf Reisen geschickt.  

-Gemeinde 
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Wieder beleben möchte das Damenkomitee Lustige Kraade Meschenich die 
- Wieverfastelovend`s (16.2.2012) zu der 

alle Bürger und Bürgerinnen herzlich eingeladen sind. 

Die Kraade in voller Aktion 
Einen Tag vor Nikolausabend, also am 5. Dez. 2011, erfolgte die letzte Veranstal-
tung des Vereins in diesem Jahr. Mit  einem leckeren Essen, welches Frau Ma-
rianne Leikert in ihrer Küche gezaubert hat und einem kleinen Geschenk für die 
anwesenden Mitglieder verabschiedeten sich die Lustige Kraade ins neue Jahr. 

Lustige s-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr. 

 Karin Fröhlich, Geschäftsstelle 
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Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
MÄDCHENTAG 

Jeden Mittwoch von 17.00 20.00 Uhr 
Unser Programm vom 09.11.2011 bis zum 14.12.2011 

ab 8 Jahren 

14.01.12 18.011.2 25.01.12 01.02.12 08.02.12 15.02.12 
Offener 
Bereich 

Tanz AG mit 
Berta, 

offener
Bereich 

Tanz AG mit 
Berta, offener 

Bereich 

Tanz AG mit 
Berta, 

Vorbereitung 

offener Bereich 

KARNEVALSFE
IER! 

Offener Bereich 

22.02.12 29.02.12 07.03.12 14.03.12 21.03.12 28.03.12 
Offener 
Bereich 

Offener 
Bereich 

Offener 
Bereich 

AUSFLUG!!!
Wir erforschen 

die Natur 
Anmeldung bis 

15 Kinder

Oster- 
Körbchen 

vorbereiten 

OSTERFEST!!! 

Offener Bereich: basteln, Billard, Kicker, Computer, Playstation, Musik/Tanz 
Angebote nach Wunsch der Kinder, sollten innerhalb des Hauses möglich   

sein 

ANMELDUNG        
Ausflug in der Natur 17:00-20:00 am 14.03.2012  

Hiermit melde ich ______________________, meiner Tochter______________________   
zum Ausflug in der Natur an.

Teilnehmerbegrenzung: bis 15 Kinder 
Treffpunkt: Jugendzentrum um 17:00/  
Anmeldefrist: 07.03.12 

Ort / Datum:   ____________________        Unterschrift: ____________________ 

Im Notfall unter der  
Telefonnummer zu erreichen:____________________ dienstlich:_____________________ 

Sanaz Bozorginia, Azbiye Kokol 
Montag bis Donnerstag von 12.00Uhr 19.00 Uhr 
im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
Brühler Landstr. 428; 50997 Köln; Tel.: 0 22 32-6 85 06 



Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 

OSTERFERIENPROGRAMM 2012
Liebe Kinder und Eltern, 

da viele Eltern nachgefragt haben und selbst die Initiative ergriffen haben, findet 
auch dieses Jahr das Ferienprogramm (Reiterhof Reichswaldhof) statt. 

In der 1. Osterferienwoche vom 02.04. bis zum 06. April 2012 werden wir mit den 
Kindern auf dem Reichswaldhof die Ferien verbringen.  

Dort werden wir ein umfangreiches Ferienprogramm anbieten.  
Der Reichswaldhof liegt in schöner, ruhiger Lage, inmitten von Wiesen und Fel-
dern, direkt am Reichswald in Goch- Nierswalde. Außer Pferde und Ponys gibt es 
einen Streichelzoo mit Eseln, Schafen, Hängebauchschweinen, Kaninchen, 
Meerschweinchen, Hühnern und Kanarienvögeln. Ebenso eine Reithalle, eine 
Spielscheune, Tischtennisplatten, einen Spielplatz, einen Bolzplatz und eine La-
gerfeuerstelle. Weitere Informationen könnt Ihr unter der Internetanschrift 
www.reichswaldhof.de erfahren. 

f-
enthalt und Verpflegung auf dem Reichswaldhof, Vorort geplante Ausflüge und 
Reitstunden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 Azbiye Kokol 
Kinder und Jugendzentrum Meschenich 

Sozialverband VdK Ortsverband Meschenich 
Der erste Samstag im Dezember ist da. Was bedeutet dies? Richtig, heute treffen 
sich die Senioren der VdK OV Meschenich, zu einer gemütlichen Runde bei Kaf-
fee und Kuchen, weihnachtlicher Musik und Adventsgeschichten. 
Durch Beiträge von den Geschwistern Beauvisage (Gesang und Blockflöte), 
dem Kirumi-Chor und Vorträgen von Agnes Weber und Dieter Grassmann
wurde dieser Nachmittag zu einem besonderen Erlebnis. 
Mit Freude haben wir Ehrengäste aus Politik, Wirtschaft und Kirche begrüßen 
dürfen. Pastor Stein, als Hausherr, von der Kirchengemeinde Heilige 3 Könige, 
Herr Giesen von der VR-Bank Rhein-Erft, Frau Ross-Belkner, stellvertretende 
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Bezirksbürgermeisterin, Frau Verpoorten Mitglied des Landtages in Düsseldorf  
und Herr Waschek ehemaliges Mitglied der Stadt Köln. 
Für das kommende Jahr lud uns Frau Verpoorten zu einem Besuch in den Land-
tag nach Düsseldorf ein. Dieser Einladung werden wir folgen und den Termin 
rechtzeitig bekannt geben. 
Zu unserer großen Überraschung hatte die VR-Bank ein Weihnachtsgechenk  
Herrn Giesen mitgegeben, der dieses mit sehr netten Worten dem Vorstand 
überreichte. Nach dem Auspacken erschien ein Scheck in Höhe von sage und 
schreibe .
Dieser Betrag wird dem Ortsverband helfen verschiedene soziale Probleme zu 
lösen. 
Für das kommende Jahr sind folgende Aktionen geplant: Tagesausflug ins Sauer-
land, Besuch des Landtages in Düsseldorf, Besuch des Phantasialandes, Vortrag 
eines Rechtsanwaltes über das Thema: Erbrecht (neue Gesetzgebung), und die 
55 Jahr Feier unseres Ortsverbandes am 02.06.2012 im Jugendheim St. Blasius. 
Die anderen Termine der Veranstaltungen werden durch Aushang bekannt gege-
ben.  

AAlllleenn MMeesscchheenniicchheerr BBüürrggeerrnn uunndd uunnsseerreenn MMiittgglliieeddeerrnn
wwüünnsscchheenn wwiirr FFrrööhhlliicchhee WWeeiihhnnaacchhtteenn uunndd eeiinnee MMeennggee
hhüübbsscchheerr SSaacchheenn,, ddiiee ddaass LLeebbeenn eeuucchh vveerrssüüßßeenn uunndd vviieell

FFrreeuuddee mmaacchheenn..
IInnss nneeuuee JJaahhrr mmiitt FFeelldd-- uunndd WWiieesseennkkllaanngg mmiitt ffrriisscchheemm

MMuutt uunndd TTaatteennddrraanngg.. ((ZZiittaatt MMoonniikkaa MMiinnddeerr)) DDiieess
wwüünnsscchhtt eeuucchh aalllleenn ddeerr VVoorrssttaanndd ddeess VVddKK OOVV MMeesscchheenniicchh..

Petra Maron - Schriftführerin

Mitte: Herr Giesen, VR-Bank Rhein Erft eG, bei Scheckübergabe 
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Ein Stündchen im Himmel 
Maria Maltry 
Und er ging voller Courage  Von Engeln, die ihn dort betreuten, 
durch die Möbel-Pracht-Etage,  mit Köstlichkeiten ihn erfreuten. 
als einen Sessel er entdeckt,  Das ganze Paradies zu sehn, 
in einer Ecke fast versteckt.  es war einfach wunderschön.   
Er war hochlehnig und breit  Als er noch schlaftrunken erwacht, 
Der Landstreicher, er hatte Zeit,  hatte ein Engel ihn bedacht. 
ihn schmerzten seine müden Glieder, Eine Tüte, bunt und groß, 
ganz vorsichtig ließ er sich nieder. gewahrte er auf seinem Schoß.  

 Sie enthielt Backwerk, Wurst und Schin- 
dann werde ich mich wieder sputen. ken, etwas Wärmendes zum Trinken. 
Für Käufer ist dies ja erlaubt,  Es gibt noch Menschen voller Güte,

ein solcher schenkte ihm die Tüte. 
Wohlig umfing ihn weiche Wärme, Er wusste nicht, wie ihm geschah, 
hörte von fern die Menschenschwärme.  als er alles dieses sah. 
Nach ein paar Min  Schritt erstaunt und hocherfreut 
fielen ihm die Augen zu.   hinaus in die raue Wirklichkeit. 
Er träumte schön, der arme Wicht, 
ein Lächeln stand ihm im Gesicht. 

und dass im Himmel alle gleich. 
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